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Fortbildung für MFA

Ambulantes Operieren: Vorbereiten, Assistieren, 
Nachsorgen
von Maja Seimer, Medienbüro Medizin (MbMed), Hamburg

| I n vielen medizinischen Fachbereichen, wie zum Beispiel der Dermato­
logie und der Augenheilkunde, sind ambulante Operationen heute Bestand­
teil des normalen Praxisalltags. Die Richtlinien der Bundesärztekammer 
legen fest, dass MFA, die operierende Ärzte unterstützen, über eine spezi­
elle Qualifikation verfügen müssen, die über die Ausbildung zur MFA hin­
ausgeht. Die Fortbildung „Ambulantes Operieren“ bietet MFA die Chance, 
sich in diesem spannenden Tätigkeitsfeld beruflich weiterzuentwickeln.  |

Zulassungsvoraussetzungen und Umfang
Das Fortbildungscurriculum „Ambulantes Operieren“ setzt eine erfolgreich 
abgeschlossene Berufsausbildung zur MFA bzw. Arzthelferin oder einen  
Abschluss in einem anderen medizinischen Fachberuf voraus. Sie richtet sich 
vom Teilnehmerkreis her an zwei Zielgruppen: 

�� MFA ohne Berufserfahrung
�� MFA, die mindestens zwei Jahre Berufserfahrung in einer ambulant operie­
renden Einrichtung (gemäß D Nr. 2 Abs. 5 Musterberufsordnung) mitbringen 
(die Berufserfahrung darf nicht länger als zehn Jahre zurückliegen)

Für MFA ohne Berufserfahrung umfasst das Fortbildungscurriculum 120 
Stunden Theorie und ein 40-stündiges Praktikum in einer ambulant operie­
renden Einrichtung. Bei MFA mit mindestens zweijähriger Berufserfahrung 
umfasst die Theorie nur 60 Stunden und das Praktikum entfällt.

Inhalte der Fortbildung
Leitziel der Fortbildung ist die qualifizierte Unterstützung der Ärzte bei  
ambulanten Operationen. Zehn Module mit unterschiedlichen Themen­
schwerpunkten vermitteln das Wissen zur ordnungsgemäßen Vorbereitung 
der Operation, Assistenz bei der Durchführung und fachgerechten Nachsorge 
der Patienten sowie die erforderlichen administrativen Kenntnisse. Die zehn 
Module müssen Sie in innerhalb von fünf Jahren absolvieren. 

Modul 1: Medizinische und strukturelle Grundlagen
Im ersten Modul erlernen Sie die medizinischen und strukturellen Grund­
lagen, die Sie für ambulante Operationen kennen müssen. Dazu gehören die 
verschiedenen Indikationen, physiologische Abläufe bei der OP und die für 
eine längere Ruhigstellung der Beine wichtige Thromboseprophylaxe. 

Modul 2: Instrumenten- und Materialkunde
Hier lernen Sie verschiedene Verbandsmaterialien, -arten und -techniken ken­
nen und erhalten einen Einblick in die Hochfrequenztechnik und Implantate.
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Modul 3: Hygiene
Dieses Modul umfasst unter anderem die Infektionsprophylaxe bei Operatio­
nen sowie die Erstellung von Hygiene- und Desinfektionsplänen. 

Modul 4: Instrumentenaufbereitung und Sterilisation
Hier lernen Sie wie Sie Instrumente reinigen, pflegen und sterilisieren und 
wie Sie benutztes bzw. kontaminiertes Material richtig entsorgen.

Modul 5: Anästhesieverfahren
Da Sie neben den Operateuren auch Anästhesie-Ärzte unterstützen, erfahren 
Sie in der Fortbildung, wie Sie Lokal- und Regionalnarkotika richtig anwen­
den und lagern. 

Modul 6: Perioperative Notfälle
Weiterhin üben Sie, wie Sie in Notfällen reagieren sollten, was Sie bei großem 
Blutverlust zu tun haben und wie Sie Patienten reanimieren. Ein wichtiger 
Bestandteil ist außerdem der Umgang mit dem Notfallkoffer. Sie lernen, wie 
Sie den Koffer ordnungsgemäß pflegen und überwachen. 

Modul 7: Peri- und intraoperativer Ablauf
Zudem lernen Sie alle wichtigen Abläufe von der Voruntersuchung bis zur 
postoperativen Versorgung kennen, um einen Operationstag vom Anfang bis 
zum Ende planen zu können. 

Modul 8: Verwaltung und Organisation
Dazu erlernen Sie alle Organisations- und Verwaltungsaufgaben, zum  
Beispiel wie Sie eine Rechnung über eine ambulante Operation erstellen. 

Modul 10: Dokumentation, Recht und Arbeitsschutz
Um im Sinne der medizinrechtlichen Anforderungen und des Qualitäts­
managements zu handeln, eignen Sie sich alle rechtlichen Grundlagen zur 
Dokumentation und zum Arbeitsschutz an. 

Abschlusszertifikat „Ambulantes Operieren“
Zum Abschluss der Fortbildung werden Sie in einem 30-minütigen mündlich-
praktischen Kolloquium geprüft. Hier können Sie Ihre theoretischen Kenntnis­
se und Ihre fachpraktischen Fertigkeiten unter Beweis stellen. Nach bestande­
ner Prüfung erhalten Sie ein Zertifikat und eine Teilnahmebescheinigung. Die 
Abschlussprüfung findet an unterschiedlichen Terminen im Jahr statt. 

Merke  |  Die Fortbildung „Ambulantes Operieren“ wird von verschiedenen 
Unikliniken zum Beispiel der Uniklinik Ulm und Dresden und Veranstaltern wie der 
Paul Hartmann AG, der Henry Schein Medical GmbH und der QM-Service GmbH 
angeboten. Je nach Veranstalter variieren die Kosten ab 750 Euro. Hierin sind die 
Prüfungsgebühr, für die Fortbildungsunterlagen und die Bewirtung enthalten. 

↘↘ Weiterführender Hinweis

•	Detaillierte Übersicht des Fortbildungscurriculums unter www.fortbildung-mfa.de
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